
T I K U N A  

Duü̱ügu ¹ 

1 andere Schreibweise: Duüxügu; siehe dazu unten Anmerkung 6 

Schrift Name Laut Schrift Name Laut Schrift Name Laut 

A a  a I i  i R r  ɾ 

 ã  ã  ĩ  ĩ S ² s  s 

 a̱  a̰  i̱  ḭ T t  t 

 ã̱  ã̰  ĩ̱  ḭ̃ U u  u 

 ai ¹  ai̯, a.i J ² j  h~x  ũ  ũ 

 au ¹  au̯, a.u K ³ k  k  u̱  ṵ 

B b  b L ² l  l  ũ̱  ṵ̃ 

CH ch  t͡ ʃ M m  m Ü ü  ɨ~ɯ 

D d  d N n  n⁴  ü̃  ɨ~̃ɯ̃ 

E e  e NG ng  ŋ  ü̱  ɨ̰~ɯ̰ 

 ẽ  ẽ Ñ ñ  ɲ  ü̱̃  ɨ ̰̃ ~ɯ̰̃ 

 e̱  ḛ O o  o W w  w 

 ẽ̱  ḛ̃  õ  õ X ²;⁵ x  ʃ 

F ² f  f  o̱  o̰ Y y  d͡ʒ~ɟ; j⁶ 

G g  ɡ  õ̱  õ̰  ’  ʔ 

H ² h  h~÷ P p  p     

1 siehe unten Anmerkung 3 
2 nur in (meist spanischen) Lehnwörtern und fremdsprachigen 

Eigennamen 
3 siehe dazu unten Anmerkung 4 

4 siehe unten Anmerkung 5 
5 siehe auch unten Anmerkung 6 
6 vor ›a‹ 

 

Anmerkungen: 

1. Klassifikation: (Amerindische Sprachen > Süd-Amerindisch > Äquatorial-Tukanisch > Makro-Tukanisch >) 
Tikuna-Yuri (> Tikuna). 

Tikuna wird meist – zusammen mit dem Yuri – als (gänzlich) isolierte Sprache betrachtet. 

2. Status: Tikuna hat als nur lokale Umgangssprache keinen offiziellen Status. 

3. Die Digraphen ›ai, au‹ kommen sowohl als Diphthong (eine Silbe) als auch als getrennte Vokale (zwei Sil-
ben) vor. 

4. In Peru ist auch eine spanisch-basierte Orthographie (z.B.: [k] als /c, qu/) in Gebrauch. 

5. Das ›n‹ assimiliert mit einem nachfolgenden Konsonanten entsprechend dessen Artikulationsposition.  

6. Als alternative Schreibweise für den Unterstrich zur Kennzeichnung der „knarrenden“ („creaky“) bzw. laryn-
galisierten Aussprache der Vokale wird auch ein nachgestelltes ›-x‹ benutzt, da dieser Buchstabe in Eigen-
wörtern des Tikuna nicht vorkommt. 

7. Tikuna ist eine Tonsprache mit einer dialekt-bedingt unterschiedlichen Anzahl an Tönen: 
– a) einem Hochton [-˥]; 



– b) einem halb-hohen Ton [-˦]; 
– c) einem Mittelton [-˧]; 
– d) einem halb-tiefen Ton [-˨]; 
– e) einem Tiefton [-˩]. 
Die Töne kommen auch in kombinierter Form vor. 

Die „creaky“ bzw. laryngalisierte Aussprache der Vokale führt gleichzeitig zu einer Senkung der Tonhöhe. 
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